
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A U S T A U S C H 

  

Newsletter 

#29 
Studierendeninitiative ∙ Münster ∙ Rückblick 2023 

ein neues Semester steht in den Startlöchern 
und damit auch ein neuer Newsletter. Ich 
freue mich sehr zu sehen wie viele tolle 
Dinge wir mit Weitblick Münster im letzten 
halben Jahr geschafft haben!  

Um nur ein paar wenige Beispiele zu nennen 
(und den Rest des Newsletters schmackhaft 
zu machen): Wir konnten vor gut einem 
Monat mit Lionel und Houefa wieder zwei 
Stipendiat:innen aus Benin in Münster 
begrüßen, die hier bis März ihr 
Auslandssemester verbringen.  

Die Kulturstürmer:innen haben mit 
Grundschulkindern die Backstube der 
Bäckerei Tollkötter besucht und viel über die 
Herstellung von Brot und Gebäck gelernt. 

Zudem lohnt sich auch ein kleiner Blick auf 
das anstehende Semester: Ende November 
können wir wieder unseren Glühweinstand 
an der Petrikirche aufbauen. Es wird am 4.11. 
eine Party in der Baracke und am 18.11. einen 
Poetry Slam geben. Und sicher stehen noch 
viele weitere Veranstaltungen und Projekte 
an, die uns ein buntes und schönes Semester 
voller Spaß an der guten Sache bereiten 
werden. 

Zum Schluss möchte ich wieder die 
Gelegenheit nutzen um Danke zu sagen: 
Danke an all unsere engagierten Menschen, 
die diese Erfolge möglich machen. Ich blicke 
wirklich regelmäßig mit Stolz darauf, wie 
viele tolle Menschen diesen Verein tragen. 
Ohne euch geht es nicht! Danke an alle, die 
Weitblick Münster finanziell unterstützen, ob 
durch ihre Mitgliedsbeiträge oder ihre 
Spende. Auch ihr tragt wesentlich dazu bei, 
dass wir unsere Projekte seit so vielen Jahren 
realisieren können. Ich hoffe dieser 
Newsletter bring auch euch ein bisschen 
Stolz und ihr blickt ebenso mit Vorfreude auf 
das kommende Semester. Ich freue mich 
möglichst viele von euch bei unseren 
Veranstaltungen zu sehen. 

Vielen Dank und Liebe Grüße! 

Jana 
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Das Patenprogramm hat im letzten Semester 
einige neue Pat*innen dazugewonnen, 
worüber wir uns sehr freuen! Die 
Patenschaften sind gut angelaufen und die 
Pat*innen sehr kreativ in der Gestaltung der 
Treffen. Es hat zum Beispiel ein 
Doppeltreffen mit zwei Patenkindern 
stattgefunden, die gemeinsam bowlen 
gegangen sind. Zudem haben wir eine neue 
Patin mit Russischkenntnissen, die sie 
sinnvoll und hilfreich für die Kommunikation 
mit den Eltern ihres Patenkindes einsetzen 
kann.  

Gleichzeitig hat uns leider Nina, eine unserer 
Gruppenleitungen, verlassen, da sie ihr 
Studium beendet hat und Münster nun 
verlässt. Wir danken ihr für ihr Engagement 
und wünschen ihr alles Gute für ihren 
weiteren Weg! Jetzt sind wir auf der Suche 
nach einem neuen motivierten Menschen, der 
mit Greta zusammen die Gruppenleitung 
übernimmt. Falls du also Lust hast, neue 
Patenschaften zu vermitteln und die 
Organisation des Projekts mitzugestalten – 
unabhängig davon, ob du schon im 
Patenprogramm aktiv bist oder nicht –, dann 
melde dich gerne unter patenprogramm-
muenster@weitblicker.org! Unabhängig 
davon sind wir natürlich auch immer auf der 
Suche nach neuen Pat*innen  Wir freuen 
uns auf jedes neue Gesicht! 

 

Neben dem sportlichen Spendenlauf gab es 
im vergangenen Semester auch eine 
geruhsame Variante für alle, die lieber auf 
gedrucktem Papier weite Strecken 
zurücklegen.  Beim Weitblick-Leselauf 
(organisiert von der Gruppe KulTour) 
konnten gelesene Buchseiten in 
Spendengelder umgewandelt werden. Alle 
Lesewütigen waren dazu aufgerufen, sich 
Sponsoren zu suchen, die ihre 
Spendenbeiträge an den gelesenen 
orientieren sollten. Über in Online-Tool 
konnte der individuelle Stand (wie viele und 
welche Bücher man gelesen hatte) 
nachgehalten und geteilt werden. 

Die erzielten Spendenerlöse werden einem 
Märchenbuchprojekt des beninischen 
Partnervereins Sonafa e.V. zugutekommen. 
Dessen Vorsitzender Mensah Tokponto 
forscht als Germanistikprofessor schon seit 
langem zu deutschen und beninischen 
Märchen. Sein Ziel ist es, die Schüler der 
Bezirke Abgagnizoun und Abomey mit 
jeweils einem Märchenbuch auszustatten. 
Damit können sie lesen üben und etwas über 
die Märchen der verschiedenen beninischen 
Kulturen erfahren.  

Wir danken allen fleißigen Leseeulen, die 
Sonafa e.V. bei diesem Vorhaben unterstützt 
haben! 

1.  P A T : I N N E N P R O G R A M M 

2. K U L T O U R 

„Es war einmal..." zaubert uns sogleich in andere Welten. Wie haben wir es schon 
als Kinder genossen, Geschichten und Märchen zu hören und zu lesen. 

Ob gemeinsame Theaterbesuche, 
konsumkritische Stadtrundgänge oder 

Museumsbesuche – der KulTourgruppe 
sind keine Grenzen gesetzt. Wenn du auch 
Lust auf gemeinsame kulturelle Ausflüge 

hast, dann bist du hier genau richtig! 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

Hallo ihr Lieben, 

Wie schön, dass ihr euch für unser 
Nachhilfeprojekt interessiert. Wir möchten 
nochmal ein wenig in Erinnerungen 
schwelgen, was wir im letzten Semester für 
tolle Ideen und Projekte umsetzen konnten. 

Besonders freuen wir uns natürlich, dass wir 
auch in diesem Semester einige neue 
Grundschulkinder an ehrenamtliche 
Nachhilfelehrer*innen vermitteln konnten. 
Von einigen haben wir auch schon gehört, 
dass die Nachhilfe super klappt und Spaß 
macht: dies zu hören, zaubert uns natürlich 
jedes Mal ein Lächeln ins Gesicht. 

Um Grundschulkinder an Nachhilfe-
lehrer*innen vermitteln zu können, mussten 
wir natürlich fleißig Werbung für unser 
Projekt starten. Vor allem durch Anzeigen im 
AStA Newsletter konnten wir einige 
Studenten erreichen. Erstmalig haben wir 
auch eine pensionierte Lehrerin an ein 
Grundschulkind vermitteln können: dieses 
zeigt erneut, dass Hilfe kein Alter kennt!  

Wir suchten ebenfalls den Kontakt zu 
Schulsozialarbeiter*innen von Grundschulen 
in Münster. Auch der Bildungsberatung der 
Stadt Münster stellten wir unser Projekt vor,  

um möglichst viele Familien aus 
einkommensschwächeren Verhältnissen 
erreichen zu können.  

Ein weiteres tolles Ereignis war unser erstes 
Vernetzungsteffen mit einem Teil unserer 
Nachhilfelehrer*innen. In gemütlicher 
Runde tauschten wir uns aus, auf welchen 
Plattformen oder in welchen Büchern man 
geeignetes Lehrmaterial für die Nachhilfe 
finden kann und wie die Motivation, vor 
allem bei online Nachhilfen, gefördert 
werden kann. Wir freuen uns schon sehr auf 
das nächste Vernetzungsteffen! :) 

Zu guter Letzt möchten wir natürlich noch 
unseren Besuch beim Weitblick Theaterstück 
erwähnen. Wir sind immer noch begeistert: 
sowohl von der Aufführung als auch den 
Spenden, die wir dadurch für unsere 
Weitblick Projekte sammeln konnten. 

3. N A C H H I L F E P R O J E K T 

Die Gruppe Female Empowerment entstand 
nach einem Vortrag über die Stigmatisierung 
der Periode, bei dem wir zum Fazit kamen, 
dass es bei dem Thema bildungstechnisch 
noch viel Luft nach oben gibt. Weitere 
wichtige Themen waren die sexuelle 
Aufklärung und Selbstbestimmung.  
Da Empowerment aber auch in Münster an 
manchen Ecken und Enden zu kurz kommt, 
kann auch hier an Projekten getüftelt werden,  

4. F E M A L E   E M P O W E R M E N T 

die direkt vor der Haustür umgesetzt werden 
können: 
Egal ob ein anti-sexistisches Alphabet, 
Spendenaktionen oder ein feministischer 
Lesekreis, der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Sprich uns gerne an, wir stehen 
liebend gerne mit Rat und Tat zur Seite! 

Du hast Lust dich ins Network mit 
Initiativen wie „Catcalls of Münster“ oder 
dem Verein „social period“ einzubringen? 

Du möchtest Initiativen mit der NGO 
„Modern Esther“, welche sexuelle 

Aufklärungsarbeit an beninischen Schulen 
leistet starten? 



 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  

  

5. S C I E N C E    S L A M   

Alle drei Jahre findet in Münster das „Neue 
Wände Festival“ im großen Haus des 
Theaters statt. Das Festival für 
Hochschulkultur wird traditionell von der 
Science Slam Gruppe von Weitblick eröffnet 
- so auch dieses Jahr. Vier 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
stellten vor beinahe 1000 Zuschauern ihre 
Forschungsprojekte vor, dieses Mal aus ganz 
verschiedenen Fachrichtungen, wie der 
Sprachwissenschaft, der Psychologie und der 
Infektionsimmunologie.  

Unterstützt wurde der Abend von der 
Improvisation-Theatergruppe Peng!, die mit 
ihrem Programm für einige Lacher sorgten. 

Als Überraschungsgast durfte Svenja 
Schulze, die Bundesministerin für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung, am Ende dem Sieger 
Felix  Stegmann das „goldene Gehirn“ 
überreichen. Wir sind super stolz auf die 
Veranstaltung, die Organisationsarbeit hat 
sich echt gelohnt! 

6. A U S T A U S C H 

Endlich ist es wieder so weit und wir konnten 
die neuen Stipendiat:innen aus Benin 
kennenlernen und im September endlich auch 
in Münster willkommen heißen!   
In den letzten Monaten hatten wir schon 
Kontakt zu ihnen aufgebaut und wir haben 
uns alle gefreut, als es dann über das Digitale 
hinausging. Der ehemalige Stipendiat Curtis  
hat die beiden vorher getroffen, um die 
letzten Fragen zu klären. Houéfa und Lionel 
sind am 12. September in Düsseldorf 
gelandet, wo wir sie abgeholt haben.  
 Noch am gleichen Tag haben wir den ersten 

Spaziergang durch die Innenstadt gemacht 
und sie konnten ihre ersten Eindrücke von 
Münster sammeln, wobei die vielen 
Fahrräder auf jeden Fall dazu gehörten. Bei 
einem Willkommensabend waren wir 
gemeinsam kegeln und essen. Neben einigen 
Weitblick Mitgliedern waren auch die Wgs 
von Houéfa und Lionel teilweise dabei und 
zusammen hatten wir einen sehr schönen 
Abend!  
 Über den QR-Code kommt ihr in die 

gemeinsame WhatsApp-Gruppe, in der 
alle Aktivitäten geplant werden. Schau 

gerne mal rein! Wir suchen aktuell 
noch nach Nachwuchs, damit die 
Gruppe auch nächstes Jahr weiter 

bestehen kann   



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

Beim Weitblick-Spendenlauf steht nicht die 
sportliche Höchstleistung im Vordergrund, 
sondern wie bei all unseren Aktionen der 
Spaß an der guten Sache. Der Lauf findet 
jedes Jahr im Sommersemester statt. Das 
Prinzip des Laufs ist dabei ganz einfach: 
Du hast Lust, tolle Bildungsprojekte zu 
unterstützen und bist für sportliche 
Aktivitäten zu begeistern.  
Du suchst dir ganz viele Sponsoren (gute 
Freund*innen, Eltern oder Großeltern) die 
Dir für jede gelaufene Runde einen selbst 
gewählten Betrag spenden.  
Du schnappst dir am besten noch Deine 
Mitbewohner*innen oder Kommiliton*innen 
und zusammen dreht ihr eure Runden auf der 
etwa 1 km langen Strecke im Schlosspark 
und sammelt Spenden, die vollständig in die 
von uns geförderten Projekte fließen!  

7. S P E N D E N L A U F 

Die Idee Interesse geweckt? 

Dann Laptop raus und Sportschuhe an! 

Die Gruppe ist ein leichter Einstieg, um bei 
Weitblick anzukommen, da vielseitige 

Aufgaben anstehen, die vom 
Organisationstalent und motivierten 

Textschreibern bis hin zu 
Kommunikationsgenies und Sportskanonen 

reichen. 
Du wirst im Team regionale Sponsoren für 

die Preise suchen können, Kontakt mit 
Partnern aufnehmen, die uns sämtliche 
Utensilien zur Verfügung stellen und 

natürlich den eigentlichen Tag organisieren 
und mit allen motivierten Läufer*innen 

genießen können. Da dieses Event bereits 
seit Jahren stattfindet kannst du zudem auf 

die gesamte erprobte Erfahrung und 
gesammeltes Wissen zugreifen und hast 

zahlreiche Ansprechpartner*innen. 

Schau einfach in der Liste der 
Gruppenleitungen nach und melde dich! Wir 

freuen uns auf Dich! 

8. C O M M U N I T Y 

Neue Weitblickies zu gewinnen, die sich mit 
uns zusammen für weltweite Bildungs-
gerechtigkeit einsetzen möchten, ist 
spätestens seit der Corona Pandemie nicht 
nur in unserer eigenen Gruppe ein immer 
wieder präsentes Thema. Damit wir auch 
weiterhin all unsere coolen Projekte 
umsetzen können und noch mehr Studis für 
ehrenamtliches Engagement motivieren 
können, haben wir uns nicht nur innerhalb der  

Gruppe mit den aktuellen Herausforderungen 
beschäftigt, sondern auch beim 
Strategiewochenende mit dem Vorstand 
gemeinsam über ein paar Umstruk-
turierungen nachgedacht. Unter anderem 
möchten wir uns als Gruppe vermehrt der 
gesamten Community widmen, also nicht nur 
neue Mitglieder gewinnen, sondern auch 
überlegen, wie wir bestmöglich Alt- und 
Neu-Weitblickies zusammenbringen können. 



 
 

 

  
 
 

  

Am 22.04. ist die WeitBeat-Gruppe mit 
einem wunderschönen Abend in der ESG 
gestartet: Hier fand ein Spendenkonzert von 
der Mendener Band „Good Wood“ statt. In 
gemütlicher Atmosphäre wurde hier unter 
anderem mit Klavier, Gitarre und Gesang für 
tolle Stimmung gesorgt. Weitblick durfte den 
Laugenstangen- und Getränkeverkauf für 
„Pay-what-you-feel“ schmeißen. Die 
Einnahmen des Abends haben wir vor allem 
für Projekte in Honduras gesammelt. 

Etwa einen Monat später haben wir wieder 
eine Weitblick-Party in der guten, alten 
Baracke gefeiert. Am 03.06. sind wir dort mit 
vielen lieben Weitblickmenschen und 
Freund*innen zusammengekommen und 
haben Einiges an Bier und Pfeffi vertilgt. Bis 
spät in die Nacht wurden zur Musik von 
unseren Weitblick-DJs Manni und Kalle und 
unserer gut gemischten Spotify-Playlist die 
Tanzbeine geschwungen. 

Wie schon seit einigen Semestern haben wir 
außerdem zum Ende des Semesters wieder 
bei den H1-Konzerten Getränke verkauft. 
Trotz der immer noch fehlenden Brezeln sind 
hier durch „Pay-what-you-feel“ viele 
Einnahmen reingekommen und wir hatten 
einen tollen Abend. 

Im Rahmen des Ferienprogramms hat 
WeitBeat außerdem einen Kleidertausch 
organisiert. Was mit drei Leuten, einem 
Kasten Limo und einer Picknickdecke auf der 
Wiese am Juridicum gestartet hat, ist am 
Ende des Tages zu einem vollen Erfolg 
geworden! Von den vielen Leuten, die da 
waren – ob spontan oder geplant mit einem 
Riesen-Sack voll Kleidung oder Büchern – 
ist bestimmt niemand ohne ein getauschtes 
Teil wieder nach Hause gegangen. Und wenn 
doch, sind an dem Abend immerhin einige 
interessante Gespräche entstanden und 
Weitblick hat viel positive Rückmeldung für 

die Aktion bekommen.  

9. W E I T B E A T 

Im letzten Semester haben wir nach dem 
Infoabend einen richtig schönen 
frühsommerlichen Kennenlerntag 
zusammenverbracht – mit Kaltgetränken, 
Picknick, Kartenspielen und Spikeball. 
Nachher sind wir noch für einen 
gemeinsamen Ausklang des Abends ins 

Lieschen Müller weitergezogen. Im nächsten 
Semester wird der Infoabend erstmalig im 
SpecOps Network stattfinden, um direkt im 
Anschluss an viel Input noch ein gemütliches 
Miteinander zu verbringen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Semester und 

viele neue Gesichter!     



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Interessiert an der Förderung innovativer und 
nachhaltiger Unternehmen in Benin? Dann 

seid ihr bei uns richtig!     
Wir setzen uns dafür ein, dass beninische 
Hochschulabsolventen finanzielle und ideele 
Unterstützung bei der 
Unternehmensgründung erhalten. Dies findet 
im Rahmen eines Gründungswettbewerbs 
statt, in dem anhand der Bewertungen einer 
Jury in Benin und Deutschland eine 
Unternehmensidee ausgewählt wird. Das 
Projekt hat bereits das Unternehmen 
"magique beauté" unterstützen können, 
welches nachhaltige Kosmetikprodukte 
herstellt.   

 

11. H O N D U R A S 

Für die Schüler*innen war dies etwas ganz 
besonders, da sie vorher noch nie in der 
nächstgelegenen Stadt Copán gewesen sind. 
Sie besichtigten Maya Ruinen, einen 
Vogelpark und hatten zusammen sehr viel 
Spaß.   

Das Top-Thema der Honduras Gruppe im 
letzten Semester war die Begleitung des 
Assistant-Teaching Projekts in Honduras. 
Clara war bereits kurz nach ihrem 
dreimonatigen Aufenthalt im Jahr 2022 an 
der Partnerschule in einem Dorf in der Nähe 
von Copán Ruinas klar, dass sie bald 
zurückkehren würde. Das tat sie im Februar 
2023 und ist aktuell noch bis November 2023 
vor Ort.   
Über sie wurde der Wunsch der Schule nach 
einem neuen Drucker, einem Beamer und der 
Finanzierung einer Klassenfahrt geäußert. 
Mit diesem setzten wir uns als Gruppe 
auseinander und bekamen schließlich das 
„Go“ vom Vorstand, sodass die Materialien 
angeschafft wurden und die Klassenfahrt 
dann Mitte Juli stattfinden konnte 
 

10. Y O U N G    B U S I N E S S  

 
Wir sind momentan eine süße kleine Gruppe 

aus drei Mädels in Münster, die sich seit 
dem letzten Semester mit dem Projekt 

auseinandersetzen, um eine zweite Runde 
starten zu können. Dafür müssen wir immer 
wieder in Kontakt treten mit Weitblick plus, 

welches uns die finanziellen Mittel 
zusichert, und natürlich mit unserem 

Projektpartner in Benin: ESI (education 
service international). Zwar ist ein Großteil 

unserer Arbeit das Verfassen und 
Beantworten von E-Mails, aber die Arbeit 

lohnt sich auf jeden Fall! Es macht Spaß im 
Team zu arbeiten, mehr über 

Unternehmensgründung zu erfahren und mit 
Kleinigkeiten so viel zu erreichen für die 
motivierten jungen Menschen in Benin! 

Falls du also auch Bock darauf hast uns bei 
dem Projekt zu helfen, sprech uns gerne an. 

Wir freuen uns auf dich! :) 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

Außerdem sprachen wir in der Gruppe über 
Finanzierungsmöglichkeiten für zwei 
größere Bauprojekte, die in den nächsten 
Jahren evtl. umgesetzt werden sollen, was 
sehr interessant war! Da die Gruppe aktuell 
keine Gruppenleitung hat, werden wir 
zukünftige Projekte wahrscheinlich als 
zeitlich begrenzte Projekte bewerben und 
durchführen, an denen dann alle, die Zeit und 
Lust haben, mitarbeiten können. Also – halte 
die Augen auf Weitblicks Instagram Account 
auf, falls du beim nächsten Projekt dabei sein 

möchtest!     
Hier bekommst du ein paar Eindrücke von 
Claras Zeit in Honduras und von der 
Klassenfahrt      
 

Die Kulturstürmer:innen-Gruppe bietet 
Grundschulkindern aus Münster kostenlos 
mehrmals im Semester verschiedene 
(kulturelle) Aktionen außerhalb der Schule 
an. Im Sommersemester 2023 haben die 
Kulturstürmer:innen drei verschiedene 
Aktionen organisiert. Einen 
Wildtiernachmittag, einen Backnachmittag 
und einen Ausflug ins LWL-Museum in 
Münster.   

12. K U L T U R S T Ü R M E R : I N 

Wildtiernachmittag 
 
Im Mai wurde in Kooperation mit „Wildlife 
Münster“ einen Wildtier-Nachmittag für 
Kinder aus Coerde veranstaltet. Auf einer 
Wildwiese im Wald konnten die Kinder an 
verschiedenen Stationen spielerisch 
interessante Dinge über heimische Wildtiere 
lernen. Sie konnten Tiergeräusche erraten, 
Pfotenabdrücke zuordnen und das Gewicht 
der Tiere schätzen. Nach einem kleinen 
Picknick haben die Kinder bei thematisch 
passenden Rennspielen ihre „Fledermaus-
Fähigkeiten“ ausprobiert.  



 
 

 

 

 

Im Mai wurden feierlich die beiden 
Schulgebäude in Goho in Benin eingeweiht, 
die wir unter anderem mit den Einnahmen 
vom Glühweinstand finanzieren konnten. Bei 
einer großen Party mit Musik, Tanz, Gesang 
und Reden wurden die zwei Gebäude als 
offizielle Schulgebäude erklärt und können 
jetzt bei Wind und Wetter von den 
Schüler*innen in Goho genutzt werden! 
Nach Fertigstellung der Schulen gehen diese 
in staatlichen Besitz über, welche fortan für 
die Einstellung von Lehrer*innen zuständig 
ist.  
 

Backnachmittag 
 
Im Juni fand ebenfalls der Backnachmittag in 
Kooperation mit der Backstube Tollkötter 
statt. 13 Kinder der Gottfried-von-
Cappenberg Grundschule in Münster haben 
während des Ferienprogramms der OGS an 
der Backaktion teilgenommen. Mithilfe von 
Bäcker Friedrich Pigulla konnten die Kinder 
ihrer Kreativität, beim Formen von kleinen 
Hefetierchen, freien Lauf lassen. Außerdem 
hatten sie die Möglichkeit die Bäckerei zu 
erkunden und die Abläufe dort 
kennenzulernen. Am Ende war natürlich 
noch Zeit die leckeren, selbstgebackenen 
Hefetierchen zu vernaschen. Lecker! 

LWL Museum  
 
Im Juni besuchten die Kulturstürmer*innen 
mit Grundschulkindern die Klimaausstellung 
des LWL-Museums für Naturkunde in 
Münster. Die Ausstellung "Wetter-Wisser 
und Klima-Kennerinnen" ließ den 
Grundschüler*innen zahlreiche 
Möglichkeiten, ihre Kenntnisse zu den 
Themen Wetter und Klima spielerisch und 
handelnd zu erweitern. Durch eine 
museumspädagogische Begleitung wurden 
wir durch die Ausstellung geführt und die 
Kinder konnten sich mit den Themen 
interaktiv auseinandersetzen. Die 
Grundschulkinder bastelten zum Beispiel 
eine eigene Klimaspirale für zuhause. 
Begeistert und mit vielen neuen Eindrücken 
haben wir die Ausstellung schließlich 
verlassen.  

 

13. B E N I N 



 
 

 

 

 

 
Unser Partner Mensah W. Tokponto von 
Sonafa e.V. hat uns die ganze Zeit über den 
Baufortschritt auf dem Laufenden gehalten 
und mal wieder ehrenamtlich einen 
fantastischen Job geleistet. Damit kann 
Weitblick Münster e.V. nun behaupten, den 
Bau von mehr als 17 Schulen in Benin 
finanziell gefördert zu haben!  

14. W E L T W Ä R T S B E G E G N U N G 

Wir, die Weltwärtsbegegnungs-Gruppe, sind 
gerade dabei, einen BNE-Workshop für 
Schulen zu entwickeln. BNE steht für 
Bildung für nachhaltige Entwicklung und 
befähigt Schüler:innen dazu, die 
Auswirkungen ihres Handelns auf die Welt 
zu verstehen und eine zukunftsfähige 
Gesellschaft mitzugestalten. Konkret geht es 
in unserem Workshop um die Klimakrise aus 
globaler Perspektive, um Klimagerechtigkeit 
und den eigenen Handabdruck im 
Klimaschutz. Letztes Jahr haben wir im 
Rahmen eines Süd-Nord-Austausches von 
deutschen und beninischen Studierenden 
Wissen über die Ursachen, Auswirkungen 
und Handlungsmöglichkeiten in der 
Klimakrise in Benin und Deutschland 
kennengelernt und gemeinsam 
Unterrichtsmaterialien für beide Länder 
daraus erstellt. Die beninischen 
Teilnehmenden nutzen diese Materialien 
bereits in ihrem Schulunterricht. Dieses 
Semester wollen wir auch wir von Weitblick 
dieses Wissen und diese Erfahrungen an 
Münsteraner Schulen weitertragen. Unser 
Ziel ist es, Schüler:innen in einem Workshop 

eine globale Perspektive auf die Klimakrise 
zu vermitteln und sie in ihren eigenen 
Handlungsideen für den Klimaschutz zu 
stärken. Dafür haben wir letztes Semester 
schon erste konkrete Unterrichtsmethoden 
entwickelt und intern bei Weitblick 
ausprobiert. 

Jetzt steht es an, diese Methoden 
weiterzuentwickeln, mit Schulen in Kontakt 
zu treten und unseren BNE-Workshop dort 

durchzuführen. Und dafür brauchen wir 
noch engagierte Leute zum Mitdenken, 

Mitplanen, Mitmachen und Austauschen! 
Wir freuen uns auf dich   

Hast du Lust auf die Kommunikation mit unseren beninischen Partnerorganisationen, der 
Möglichkeit für einen Monat nach Benin zu fliegen und Entwicklungszusammenarbeit konkret 
umzusetzen? Dann bist du hier in der Gruppe an der richtigen Stelle! Melde dich sehr gerne bei 
der Gruppe, da wir auch hier aktuell noch nach Nachwuchs suchen und es das Herzstück von 

Weitblick Münster ist <3 



 
 

 

 

  

 

N E U E S   V O M   V O R S T A N D 

Hallo ihr Lieben,   
 
Ich bin Mathilde und bin 2021 für mein 
Psychologie-Studium nach Münster gezogen 
und direkt zu Beginn des ersten Semesters bei 
Weitblick eingestiegen. Bisher habe ich mich 
v.a. bei den Kulturstürmer*innen engagiert 
und bin dort seit 2022 auch Teil der 
Gruppenleitung. Ich freue mich, mich jetzt im 
Vorstand zusammen mit Meyra um das 
Mitgliedsmanagement zu kümmern :) 

Hallo ihr lieben Weitblicker*innen,  
 
Ich bin Leonie und studiere seit dem 
Wintersemester 2019 Oecotrophologie in 
Münster und bin etwa ein Jahr nach 
Studienbeginn Mitglied bei Weitblick 
geworden. Am Anfang war ich besonders bei 
Weltweiterblick aktiv, bis ich im Herbst 2022 
die Gruppenleitung von Weitbeat 
übernommen habe. Im Vorstand kümmere 
ich mich nun zusammen mit Sarah um die 
Organisation der Donnerstagstreffen. 

Hallo ihr Lieben,  
 
Ich bin Anne und studiere seit 2019 Jura in 
Münster. Zu Weitblick bin ich aber erst vor 
knapp einem Jahr über die Theatergruppe 
gekommen. Auch nach Abschluss unseres 
Theaterstückes möchte ich gerne aktiv im 
Verein bleiben. Jetzt freue ich mich im 
Vorstand zukünftig gemeinsame Projekte 
anzugehen und spannende Menschen zu 
unterstützen. 



 
 

 

  

S C H Ö N,  D A S S   D U   D E N   N E W S L E T T E R   
G E L E S E N    H A S T ! 

Ihr lieben Weitblickies, 
 
Ich bin Hannah und studiere in Münster seit 
2019 Jura. Im dritten Semester bin ich dann 
zu Weitblick gekommen und war seitdem 
hauptsächlich in der Gruppe der 
Kulturstürmer*innen aktiv, mit der wir 
bereits Aktionen wie eine Stadtrallye im 
Sommer oder einen Back- und Basteltag im 
Winter angeboten haben. Im Vorstand werde 
ich mich nun um die Finanzen kümmern, 
wozu z.B. die Verwaltung der Barkasse, die 
Ausstellung von Zuwendungs-
bescheinigungen oder der Einzug von 
Mitgliedsbeiträgen gehört. 

Gib mir gerne dein Feedback an 
muenster@weitblicker.org 

Komm doch mal 
(wieder) zum 

Donnerstags-
treffen immer um 

20 Uhr im J490! 

Kennst du schon 
WeCanHelp? 

Online shoppen 
und spenden! 

Willst du nen 
WB-Pulli oder 

T-shirt? Einfach 
bestellen auf 

www.weitblick.d
ruck-drauf.de 

Spenden 
kannst du unter 
www.weitblick
er.org/muenster

/donate/ 

Schau doch mal vorbei 
@weitblick_muenster 


